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Übertragung von Unternehmerpflichten: Gefahrstoff-Unterweisungen
[bookmark: _Hlk239756450]Zwischen der Holsingvital GmbH 
vertreten durch den Geschäftsführer Jens. F. Holsing 
und der beauftragten Person (Unterweiser/in):
Name, Vorname: __________________________________________________
Abteilung: ________________________________________________
Position / Funktion: ________________________________________________
1. Übertragung der Unterweisungspflicht
Hiermit werden der oben genannten beauftragten Person die dem Unternehmer obliegenden Pflichten zur Unterweisung der Beschäftigten gemäß § 14 der Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) eigenverantwortlich übertragen.
Die Pflicht gilt für folgenden Zuständigkeitsbereich:
📍 Abteilung / Team / Betriebsstätte: ________________________________________
Der Aufgabenbereich umfasst ausschließlich:
· Regelmäßigkeit: Durchführung der mündlichen Unterweisungen vor Aufnahme der Beschäftigung und danach mindestens einmal jährlich (§ 14 Abs. 2 GefStoffV).
· Anlassbezug: Durchführung zusätzlicher Unterweisungen bei der Einführung neuer Gefahrstoffe, neuen Tätigkeiten oder Änderungen am Arbeitsplatz.
· Inhaltliche Ausrichtung: Vermittlung von Informationen über die am Arbeitsplatz auftretenden Gefahrstoffe, deren Kennzeichnung, Gefahren für die Gesundheit, Schutzmaßnahmen und das Verhalten im Gefahrfall (auf Basis der jeweiligen Betriebsanweisungen).
· Schriftliche Dokumentation: Lückenloser Nachweis der Durchführung durch Protokolle mit Datum, Inhalt der Unterweisung und den Unterschriften der unterwiesenen Beschäftigten (§ 14 Abs. 2 Satz 4 GefStoffV). Die Nachweise sind mindestens zwei Jahre aufzubewahren.



2. Befugnisse und Voraussetzungen
• Weisungsrecht: Die beauftragte Person besitzt das Recht, Beschäftigte des oben genannten Bereiches zur Teilnahme an den Schulungsterminen anzuweisen.
• Fachkunde: Die beauftragte Person bestätigt, dass sie über die notwendige Fachkunde im Umgang mit den im Bereich genutzten Gefahrstoffen sowie über die didaktischen Fähigkeiten zur Durchführung der Schulungen verfügt.
3. Rückmelde- und Aufsichtspflicht
Die Gesamtverantwortung verbleiben beim Unternehmer. Die beauftragte Person verpflichtet sich, die Unternehmensleitung unverzüglich zu informieren, wenn Schulungen (z. B. wegen Arbeitsüberlastung oder fehlender Schulungsräume) nicht fristgerecht durchgeführt werden können.
[bookmark: _Hlk239758251]
Ort, Datum: ___________________________


_____________________________________
Unterschrift Unternehmensleitung

Einverständniserklärung der beauftragten Person:
Ich nehme die vorstehende Übertragung der Unterweisungspflicht an. Eine Ausfertigung dieses Dokuments habe ich erhalten.


_____________________________________
Unterschrift beauftragte Person
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